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Knoke und Bruch bei
„Norddeutschen“ am Start
Schwimmerinnen zollen starker Konkurrenz Tribut
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Walsrode. Die Titekämpfe
begannen am Freitag schon
um 11 Uhr, so dass sich Neele
Knoke (Jahrgang 1998) für
diesen Tag vom Schulunter-
richt befreien ließ, um über
50m Brust an den Start gehen
zu können. Lydia Melissa
Bruch (Jahrg. 1999) startete
am Samstag über 50m
Rücken.

Dass bei 50m Brust die
Pflichtzeit nur sehr schwer zu
erreichen war, zeigte sich
daran, dass nur 17 Schwimme-
rinnen im Jahrgang 1998 ge-
meldet waren. Davon kamen
neun aus Niedersachsen – un-
ter ihnen Neele Knoke. Sie
hatte nach einem guten Start
eine sehr gute Zwischenzeit
bei 25m, danach zeigte sich die
Überlegenheit der Schwim-
merinnen aus den Stützpunk-
ten. Am Ende belegte Knoke
Rang 15, zeigte sich mit ihrer
Leistung aber zufrieden.

Lydia Melissa Bruch star-

tete über 50m Rücken. In
ihrem Wettkampf waren unter
anderem Olympia-Teilneh-
merinnen wie Christin Zenner
am Start, um sich eventuell ein
Ticket für die deutsche Mei-
sterschaft zu sichern und hier-
bei anschließend für Olympia
zu qualifizieren. Dass die
Konkurrenz sehr stark war,
zeigte sich auch bei Melissa:
Hier waren es 20 Teilnehme-
rinnen im Jahrgang 1999, wo-
bei sechs Schwimmerinnen
aus Niedersachsen dabei wa-
ren. Für Melissa war es ihre
erste Teilnahme bei den
„Norddeutschen“, bei der sie
Rang 20 belegte, immerhin als
einzige Schwimmerin aus dem
Bezirk Lüneburg auf dieser
Ebene.

Neele Knoke und Lydia
Melissa Bruch waren zufrie-
den und hoffen darauf, näch-
stes Jahr wieder auf einer oder
mehreren Strecken dabei zu
sein.

%53NS 0>C :@49< %5045

69: 794 $34779>5B

1?@9< ,9:15941?@0C5T

!"#" $%&'" (%) *+),-

./(01 2&% )"/ 34 .ö15

6"7-#8

=913<7941 9<;0;:9459 %?@>N9< :F %234506S9:?@9<BG95569A946 0>1;9S9:?@<95T 3(9-%%" :&901"0' ;/"8<

%-16 )"% 3,"="/>/",9 ?ü/ )"% 4(791&? @()"6ü1#"% ,% A6>?-%=8 !"B"% ,1/ $%(7 C--ß 2&6 $3. (%) ),"

97"##2"/7/"7"%)" *-%)/ä7,% 4(%)- 37/öB"#"8

Sportabzeichen an Grundschulen sehr beliebt
36 Schulen aus Heidekreis von Kreissportbund ausgezeichnet / Förderschule Hudemühlen top
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Bad Fallingbostel (bä).
Gestiegen ist die Anzahl der
Klassen, in denen mehr als 50
Prozent der Teilnehmer die
Bedingungen erfüllten. Insge-
samt ist die Zahl der erwor-
benen Sportabzeichen zwar
leicht rückläufig, doch dieser
Trend sei allgemein zu beob-
achten, erklärte Barbara Wal-
ter, die bei der kleinen Feier
zur Aushändigung der Abzei-
chen an die Schulvertreter von
der stellvertretenden Landrä-
tin Gunda Ströbele unter-
stützt wurde.

Zusammen mit den Sport-
abzeichen für die Vereine und
die Bundeswehr waren 5500
Prüfbögen von der KSB-Ge-
schäftsstelle zu bearbeiten. Im
nächsten Jahr wird es noch
aufwändiger, denn 2013 wird
das Sportabzeichen 100 Jahre
alt und der DOSB plant einige

Veränderungen der Regula-
rien, hinsichtlich der Teilnah-
mebedingungen und der Al-
tersklassen. Informationsver-
anstaltungen dazu werden
noch vor der kommenden Sai-
son stattfinden.

12.880 Euro an Prämien
wurden in diesem Jahr ausge-
schüttet. So erhält die Wals-
roder Realschule unter ande-
rem 877,50 Euro für 219
Sportabzeichen, das Gymna-
sium Munster sogar 990,50
Euro für 246 Absolventen.
Das Walsroder Gymnasium
und die August Wöhler Real-
schule Soltau brachten es auf
220 Abzeichen.

Die reine Zahl der Absol-
venten ist beim Sportabzei-
chen-Wettbewerb jedoch
nicht ausschlaggebend, son-
dern nur die Zahl der Sport-
abzeichen in Relation zur
Schülergesamtzahl der Schu-
len und das ergab folgende
Rangfolge: Gymnasien und
KGS: 1. Gymnasium Munster,
2. Gymnasium Walsrode,
3. KGS Schneverdingen.
Oberschulen und Realschulen:
1. OS Neuenkirchen, 2. OS
Bomlitz, 3. RS Walsrode,
4. RS Munster, 5. OS Bad Fal-
lingbostel, 6. August-Wöhler
RS Soltau. Grundschulen mit
mehr als 100 Kindern:
1. Schule Am Osterwald
Schneverdingen,
2. Wilhelm Busch GS Soltau,
3. GS Am Markt Walsrode,
4. GS Neuenkirchen, 5. Her-

mann-Billung Soltau,
6. Grund- und Förderschule
Munster.

Kleinere Grundschulen mit
weniger als 100 Schülern (3
und 4 Klassen): 1. GS Lünzen,
2. GS Wietzendorf, 3. Am
Pietzmoor Schneverdingen,

SV Böhme:
Frauen mit
2:7-Abfuhr
Böhme (da). Am 19.
Spieltag der Frauen-Fuß-
ball-Bezirksliga verlor der
SV Böhme am Samstag
klar gegen den Buchhol-
zer FC mit 2:7. Obwohl
Böhme nicht schlecht
spielte, wurde Buchholz
seiner Favoritenrolle ge-
recht und war klar die
spielbestimmende Mann-
schaft. Die Gäste bestraf-
ten jeden Fehler in der
Abwehr konsequent.

„Respekt! Diese Mann-
schaft hat wirklich Poten-
zial“, lobte SV-Trainer
Gerd Meine den Buch-
holzer FC. Die Treffer
für die Heimelf schossen
Daniela Boock in der er-
sten Hälfte und Janin Sö-
der in der zweiten Halb-
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4.GS L.-Rahlfs Düshorn,
5. GS Kirchboitzen 6. GS Am
Hanloh Munster. Gesamtsie-
ger wurde die Förderschule
vom Gutshof Hudemühlen:
Von 33 Schülern schafften
dort 32 die Bedingungen im
Behinderten-Bereich, das ent-

spricht 96,97 Prozent. Ledig-
lich die Grundschule Lünzen
kam noch auf eine ähnlich
hohe Quote von 93,33 Pro-
zent. Je größer die Schule, um
so schwieriger ist es, zu ähn-
lichen Resultaten zu gelan-
gen.
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Frische Sturm-Brise durch Friesen: Sieben Tore
Jugendfußball-Bezirksliga: Heidmark U16 und U14 weiter auf Aufstiegskurs / Düshorn und Allertal mit Remis
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FSG Heidmark U16 –
TuS Tarmstedt 9:0

Ein echtes Ausrufezeichen
setzten die Heidmarker am
Samstag gegen den TuS

Tarmstedt. Zwar war die Be-
gegnung anfangs noch ausge-
glichen, aber nur bis der alles
überragende FSG-Spieler
Eduard Friesen richtig heiß
lief. Der Torjäger steuerte
eindrucksvolle sieben Treffer
bei und war der beste Spieler
auf dem Feld. Weitere Tore
erzielten Rob Evans und
Shean Prasad.

JFV Ashausen-Scharm-
beck/Pattensen - SVN Düs-
horn U15 4:4

Die ersatzgeschwächten
Düshorner fuhren ohne einen
einzigen Abwehrspieler zum
Auswärtsspiel und mussten
notgedrungen umstellen. Die
Gäste starteten gut und gin-

gen durch Masin Challal in
Front. Allerdings riss nach der
Führung etwas der Faden und
der SVN geriet in den Rück-
stand. Anschließend bewies
Düshorn Moral und begann
eine Aufholjagd. Durch die
Tore von Waldemar Wart
und Eike Schünemann ging
das Team um Trainer Markus
Wolkenhauer abermals in
Führung, musste aber in der
Nachspielzeit noch den Aus-
gleich hinnehmen.

FJSG Allertal U17 – JSG
Langwedel 1:1

„Wir waren eigentlich bes-
ser. Ich bin etwas unzufrie-
den“, erklärte FJSG-Coach
Stefan Krüger nach der Punk-

teteilung. Nachdem die Haus-
herren in Rückstand gerieten,
glich Steffen Brüning die Par-
tie aus. In der Schlussphase
warf Allertal alles nach vorne.
Für den erhofften Sieg reichte
es am Ende aber nicht.

FSG Heidmark U14 – JSG
Leinetal U14 4:0

Im Heidekreis-Derby hat-
ten die Gastgeber ganz klar
die Nase vorn. Der Erfolg der
Heidmark war zu keinem
Zeitpunkt in Gefahr. Der
stark aufspielende Jordi Hei-
koop steuerte drei Treffer bei.
Außerdem trug sich Chris
Dehnbostel in die Tor-
schützenliste ein. Alles in al-
lem eine souveräne Leistung

der Kreisstädter, die weiter-
hin den „Platz an der Sonne“
für sich beanspruchen kön-
nen.

SV Löhnhorst – VfB
Walsroder U17 2:5
Nachdem die Walsroder in
den vergangenen Wochen et-
was vom Pech verfolgt waren,
ist am Sonntag endlich der
Knoten geplatzt. Vorbrück
stand in der Abwehr sicher
und wartete auf Konter. Felix
Soppke brachte die Gäste zur
Pause in Front. In der zweiten
Halbzeit machte die Grämer-
Elf alles klar. Rafal Zyzak, Lu-
kas Froese und erneut Soppke
machten durch ihre Tore end-
gültig den Sack zu. (da)
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